
 

 

Seit dem letzten Bericht hat der Kirchengemeinderat zweimal getagt und dabei unter 

anderem Folgendes beraten: 

Immobilienkonzeption: 

Mit Vertretern des Oberkirchenrats fand eine ausführliche Besichtigung und Beratung zu 

den Grundstücken und Gebäuden unserer Kirchengemeinde statt. Die sich daraus 

ergebenden Empfehlungen werden Schritt für Schritt geprüft und umgesetzt. 

Für das geplante Neubaugebiet „Schauinsland“, bei dem im Mai die Erschließungsarbeiten 

beginnen sollen, findet ein Grundstückstausch statt: Für das Grundstück hinter dem 

Clubhaus (Clubhauswiese) erhält die Kirchengemeinde im Tausch ein Baugrundstück. 

Kirchenmusik: 

Für die Leitung des Posaunenchors hat sich ein Nachfolger gefunden. Zum Januar 2018 

wurde Georg Bartl angestellt (s. Artikel unten). 

Der langjährige Leiter des Kirchenchors, Axel Höppner, wird Ende Juni dieses Jahres sein 

Amt niederlegen. Diese Stelle wird neu ausgeschrieben, auch mit der Möglichkeit, die 

halbe Orgelstelle mit zu versehen. 

Bericht von der Bezirkssynode: 

Zentrale Themen waren der Pfarrplan 2024 und die Haushaltsberatungen für 2018, 

zudem haben die Landessynodalen von den wesentlichen Themen der Landessynode 

berichtet (v.a. Segnung gleichgeschlechtlicher Partnerschaften). 

Aus dem Ökoteam: 

Das Ökoteam hat die Vorschläge vom Herbstfest zum Thema „Wasser ist kostbar“ 

ausgewertet und einige Punkte als umsetzbar herausgefunden (s. Artikel S. 6). 

Hausordnung des Gemeindehauses: 

Bei Vermietungen wird künftig eine Gebühr für die Benutzung des Flügels und der Anlage 

erhoben. 

C. Hengen 


